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  Bern, 4. Januar 2015 
 
 
Liebe Parteifreunde 
Sehr geehrte Delegierte und Gäste 
 
 
Wir wünschen Ihnen allen fürs Jahr 2016 viel Freude und Kraft und alles erdenklich Gute. Es freut 
uns, Sie an unsere erste Delegiertenversammlung des Jahres nach Wil einzuladen. Zum ersten Mal 
dürfen wir als SVP einen SVP-Bundesrat aus der Westschweiz begrüssen und vor allem dürfen wir 
endlich wieder zwei Bundesräte an unserer Delegiertenversammlung willkommen heissen.  
 
Wir widmen uns schwergewichtig den Abstimmungsvorlagen vom 28. Februar 2016. Sie haben be-
reits im letzten Frühling klar Ja gesagt zum Bau eines zweiten Gotthard-Sanierungstunnels. Ver-
kehrsgetrennte Tunnels erhöhen die Sicherheit für die Autofahrer massiv. Ebenfalls haben Sie die 
JUSO-Volksinitiative „Keine Spekulation mit Nahrungsmitteln“ im Herbst in Villeneuve massiv abge-
schmettert. 
 
Sie werden die Parolen zu den zwei weiteren Vorlagen Ende Februar fassen. Es braucht endlich 
mehr Sicherheit in unserem Land. Eine Massnahme ist, dass schwer kriminelle Ausländer und unver-
besserliche Wiederholungstäter als Folge ihrer Tat aus der Schweiz ausgeschafft werden. Mehr als 
die Hälfte aller Straftäter in unserem Land und 73% der Insassen in den Haftanstalten sind Ausländer. 
Verbrechen richten Schaden an. Das Leid der Opfer und die Kosten für die Allgemeinheit sind im-
mens. Das Schweizer Volk hat deshalb im Jahr 2010 der Ausschaffungsinitiative zugestimmt, in der 
Hoffnung, dass rasch gehandelt wird. Leider war dies nicht der Fall. Noch immer werden pro Jahr nur 
gerade rund 500 Täter ausgewiesen, obwohl mehrere Tausend aufgrund ihrer schweren Delikte das 
Land nach Verbüssung ihrer Gefängnisstrafe verlassen müssten. Die Umsetzungsgesetzgebung des 
Parlaments sieht wiederum eine Härtefallklausel vor, die dazu führen wird, dass es gegenüber heute 
zu keinen zusätzlichen Ausschaffungen kommt.  
 
Die Familie ist und bleibt das Fundament unserer Gesellschaft. Mit der Volksinitiative „gegen die Hei-
ratsstrafe“ soll die steuerliche Ungleichbehandlung von verheirateten Paaren gegenüber Konkubi-
natspaaren endlich auch bei den direkten Bundessteuern aufgehoben werden. Dies ist bei den Kan-
tonssteuern schon lange vollzogen. Aber auch bei den Sozialversicherungen werden die Verheirate-
ten diskriminiert. Die Mehrheit der verheirateten Paare bekommt eine sogenannte AHV-Maximalrente, 
die heute tiefer ausfällt als jene von unverheirateten Paaren in der gleichen Einkommenssituation. 
Dies gilt es zu ändern.  
 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen an der Delegiertenversammlung in Wil.  
 
 Mit freundlichen Grüssen 
 
 SCHWEIZERISCHE VOLKSPARTEI 
 Der Parteipräsident Der Generalsekretär 
 
 
 
 Toni Brunner Martin Baltisser 



Endlich Sicherheit schaffen! 
JA zur Durchsetzungsinitiative 

Delegiertenversammlung vom Samstag, 23. Januar 2016 
Stadtsaal Wil, Bahnhofplatz 6, Wil (SG)  

 
 

10h30 Eröffnung mit der Schweizer Landeshymne  
 

10h35 Grusswort der SVP des Kantons St. Gallen 
Kantonalpräsident Herbert Huser, Altstätten (SG) 

 
10h40 Begrüssungsansprache 
 Nationalrat Toni Brunner, Parteipräsident, Ebnat-Kappel (SG) 
 
11h00 Für eine sichere Schweiz 
 Bundesrat Guy Parmelin, Bursins (VD) 
 
11h15 Für einen gesunden Finanzhaushalt 
 Bundesrat Ueli Maurer, Wernetshausen (ZH) 
 
Parolenfassung für die eidgenössische Abstimmung vom 28. Februar 2016 
 
11h30 JA zur Volksinitiative zur Durchsetzung der Ausschaffung krimineller 

Ausländer 
 Nationalrat Gregor Rutz, Zürich (ZH) 
 
11h40 NEIN zur Volksinitiative zur Durchsetzung der Ausschaffung krimineller 

Ausländer 
 Nationalrat Kurt Fluri, FDP, Solothurn (SO)   
 
11h50 Diskussion und Parolenfassung 
 
12h15 Mittagspause  
 
13h15 Ja zur Volksinitiative «Für Ehe und Familie - gegen die Heiratsstrafe» 
 Nationalrätin Barbara Keller-Inhelder, Jona (SG) 
 
13h25 Nein zur Volksinitiative «Für Ehe und Familie - gegen die Heiratsstrafe» 
 Nationalrat Louis Schelbert, Grüne Partei, Luzern (LU) 
 
13h35 Diskussion und Parolenfassung 
 
14h00 Varia  
 
14h05 Ende 
 



Cantique suisse 

 

Sur nos monts, quand le soleil 

Annonce un brillant réveil, 

Et prédit d'un plus beau jour le retour, 

Les beautés de la patrie 

Parlent à l'âme attendrie; 

Au ciel montent plus joyeux, 

Au ciel montent plus joyeux, 

Les accents d'un coeur pieux, 

Les accents émus d'un coeur pieux. 

Schweizerpsalm 

 

Trittst im Morgenrot daher, 

Seh' ich dich im Strahlenmeer, 

Dich, du Hocherhabener, Herrlicher! 

Wenn der Alpenfirn sich rötet, 

Betet, freie Schweizer, betet! 

Eure fromme Seele ahnt 

Eure fromme Seele ahnt 

Gott im hehren Vaterland, 

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 

 

Psalm svizzer 

 

En l'aurora la damaun ta salida il 

carstgaun, 

spiert etern dominatur, Tutpussent! 

Cur ch'ils munts straglischan sura, 

ura liber Svizzer, ura. 

Mia olma senta ferm, 

Mia olma senta ferm Dieu en tschiel, 

il bab etern, Dieu en tschiel, il bab 

etern.  

Salmo svizzero 

 

Quando bionda aurora il mattin c'indora 

l'alma mia t'adora re del ciel! 

Quando l'alpe già rosseggia 

a pregare allor t'atteggia; 

in favor del patrio suol,  

in favor del patrio suol, 

cittadino Dio lo vuol, 

cittadino Dio lo vuol. 

 

 


